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€9 Vorrichtung zur Transportiiberwachung eines Farbbandes In elner Farbbandkassetts.

@ Zur Transportiberwachung des Farbbandes in einer
Farbbandkassette wird das Farbband tber eine Umlenkrolle
gefuhrt, die als Fligelrad ausgebildet ist. Die Bewegung des
Flhgelrades wird Ober eine mechanische oder elektro-optische
Abtasteinrichtung abgetastet. Nach Erreichen eines bestimm-
ten Abspuizustandes der Vorratsspule gerat der Kern der Vor-
ratsspule in den Eingriffsbereich des Fligelrades, wodurch ein
Restvorrat an Farbband angezeigt wird. Der Restvorrat an
Farbband kann bei blockiertem Fliigelrad vollends von der Vor-
ratsspule abgespult werden.
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Vorrichtung zur Transportiiberwachung eines
Farbbandes in einer Farbbandkassettz

Die Erfindurg betrifft eine Vorrichtung zur Transport-
Uiberwachung gem#B dem Cberbegrif des Patentanspruchs 1.

Bei Druckeinrichtungen, wie Schreibmaschinen oder Bliro-
maschinen, die mit Farbbandkassetten arbeiten, ist es
notwendig, den Farbbandtransport zu iberwachen, um bei

Transportstdrungen oder Bandri3 des Fartbandes den
‘Abdruck von weiteren Zeichen zu unterbinden.

Zu diesem Zweck ist es allgemein bekannt, das Farbband
direkt abzutasten, wobei es fir eine Bandende-Voran-
zelge einer zusdtzlichen Einrichtung bedarf. AuBerdem
sind derartige Abtastvorrichtungen im allgemeinen auf-
wendig ausgestsltet.

Aufgabe'der Erfindung ist es, eine Vorrichtung zur
Transportiiberwachung eines in einer Xassette gelagerten
bandfdrmigen Trdgers, z.B. eines Farbbandes, bereitzu-
stellen, die einfach ausgebildet‘ﬂt und die chne zu-
sdtzlichen Aufwand auch eine Bandendevoranzeige er-
ndglicht.

d ein
genannten Art gemifB dem kennzeichnenden Teil des
Patentanspruches 1 geldst. Weitere vorteilhafte Aus-

fiihrungsformen sind in den Unteranspriichen gekennzeichnet.
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Durch das Zusammenwirken des Vorratswickels mit einer
mit einem Fliigelrad versehenen Umlenkrolle, die wiederum
mechanisch oder optisch abgetastet wird, kann der
Transport eines Farbbandes besonders einfach iiberwacht
werden. Die Vorratéspule befindet sich dabei Uber das
Farbband in reibschlissiger Verbindung mit der Umlenk-
roile. Die Vorratsspule selbst ist in Schlitzen des
Kassettengehiuses verschieblich gelagert. Bei einsr be-
stimmten Bandrestlidnge gerdt der Kern der Vorratsspule

in den Drehbereich des Fligelrades, wodurch dieses form-
flissig angehalten wird. Durch das Ausbleiben der Signale
der Abtasteinrichtung wird der Bandstillstand erkanznt.
Die Restl&nge kann jedoch noch von der Vorratsspule
abgespult werden, da nur das Fliigelrad und nicht das
Band selbst angehalten wird, wobei das Band iiber die

o

mit dem Fligelrad verbundene Umlenkrolle gleitet.

Die Abtastung der Bewegung des rliigelrades kann einsr-

seits in einfacher Weise iiber einen Fihldorn mechanisch
erfolgen, andererseits iiber einen als optoelektronische
Fihleinrichtung ausgebildeten Reflektionabtaster.

Eine Ausfihrungsform der Erfindung ist in den Zeichnungen
dargestellt und wird im folgenden beispielsweise nsher
beschrieben.

Es zeigen

Fig. 1 eine schematische Darstellung einer Farbbandkas-
sette mit der Transportiiberwachungsvorrichtung, teil-
weise in Schnittdarstellung, '

Fig. 2 eine Seitenansicht siner in einer Xassetten-
biihne eingelegten Farbbandkassette teilweise in Schnitt-
darstellung und

Fig. 3 eine schematische Darstellung der Eingriffs—
verhZltnisse zwischen dem Fliligelrad und der Vorrats-
spule bei Bandsndevoranzeige.
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Eine Farbbandkassette 1 enthdlt eine Vorratsspule mit
einem auf einem Wickelkern 2 befindlichen Vorratswickel 3
und einer Aufnahmespule 4. Die Vorratsspule ist dabei

in Schlitzen 5 des Kassettengehduses verschieblich ge-
fihrt und befindet sich in reibschliissiger Verbindung mit
einer Umlenkrolle 6. Uber eine hier nicht dargestellte,
die Aufnahmespule 4 antreibende elektromotorische Ein-
richtung wird im Druckbetrieb das Farbband von dem
Vorratswickel 3 abgewickelt, iiber die Umlenkrolle 6
umgelenkt und auf der Aufnahme spule 4 aufgespult.

Zur Transportiiberwachung des Farbbandes im Druckbetrieb
und zur Bandendevoranzeige ist eine Vorrichtung zur Trans-
portiberwachung angeordnet, dis aus einem mit der
Umlenkrolle 6 verbundenen Fliigelrad 7 mit jeweils drei
Betidtigungselementen und einer die Bewegung dieser Be-
tati gselemente abtastende und in ein elektrisches
Signal umsetzende Abtasteinrichtung. Diese Abtastein-
richtung besteht im wesentlichen aus einem kegelfdrmigen
Fiihldorn 8, der auf einem im Boden der Kassettenauf-
nahme angeordneten Federplatte 9 vefestigt ist. Die
Federplatte 9 weist an ihrem Ende eine Lasche 10 auf,

die in die Signalstrecke einer Lichtschranke 11 eingreif<t.

Bei der Bewegung des Farbbandes von der Vorratsspule zur
Aufwickelspule Uber die elektromotorische Einrichtung der
Aufwickelspule & wird iiber das Farbband 12 die Umlenk-
rolle 6 mit dem Fliigelrad 7 bewegt. Die Fliigel (Be-
titigungselemente) des Flligelrades 7, gleiten {iber den
Kegelstumpf des Fihldornes 8 und driicken den Fihldorn

und dami*t die Lasche 1C in die Signalstrecke der Licht-
ghranke 11 (ges*trichelt dargestellt). Die von der Licht-
schranke 11 ausgehenden Signale werden iiber eine hier
nicht dargestellte Schaltungsanordnung ausgewertet. Wird
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die Bewegung des Farbbandes 12 durch BandrifB oder
durch Verklemmen unterbrochen, so erfolgt keine weitere
Betdtigung der Lichtschranke 11 und die nachfolgende
Auswerteschaltung meldet diese Stdrung.

Beim Abwickeln der Vorraféspule bewegt sich die Vorrats-
spule unter der Wirkung'eiﬁerﬁhier nicht dargestellten
Feder mit ihrem Wickelkern 2 entlang des Fihrungsschlitzes
5 des KassettengehZuses. Nach Erreichen eines bestimmten
Abspulzustandes der Vorratsspule gerdt entsprechend der
Darstellung der Fig.3 der Kern 2 der Vorrztsspule in den
Eingriffsbereich des Fliigelrades 7, wodurch das Fliigel-
rad 7 blockiert wird. Durch das Ausbleiben der Signzale
der Lichtschranke 11 wird der Bandstillstand und damit

-vor dem eigentlichen vollstindigen Verbrauch des Farb-

bandes ein gewisser Restvorrat an Farbband angezeigt.
Dieser Restvorrat an Farbband kann trotz der Blockierung
des Fliigelrades 7 weiter abgespult werden, wobei das
Farbband 12 iiber die blockierte Filhrungsrolle & gleitet.

Anstelle der mechanischen {fberwachung des Farbband-
transportes iiber den Fihrungsdorn 8 kann die Abtastung
der Bewegung des Fligelrades 7 auch direkt iiber einen
allgemein bekannten, hier nicht dargestellten Reflexions-
abtaster erfolgen.

6 Patentansoriiche
3 Figuren
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Patentanspriiche: .

1. Vorrichtung zur Transportiiberwachung eines, iuber

eine sich in reibschliissiger Verbindung mit in Schlitzen
elnes Kassettengehiuses verschieblich gelagerten Vor-
ratsspule befindlichen Umlenkrolle gefihrten, von der
Vorratsspuls zu einer Aufwickelspule bewegten, vand-
f8rmigen Tragers, insbesondere sines Farbbandes,
dadurch gekennzedichnet, daf ein mit
der Umlenkrolle (6) formschliissig verbundenes, im

axialen Abstand zur Achse der Umlenkrclle (5) ange-
ordnetes Betdtigungselement (7) und eine die Bewegung

des Betdtigungselementes zbtastende und in ein elektri-
scnes Signal umsetzende Abtasteinrichtung vorgesehen sind.
woteil die Vorratsspule (2,3) und die Umlenkrolle (6)
innerhalb des XassettengehiZuses derart angeordnet sind,
daB nach Erreichen eines bestimmten Abspulzustandes der
Vorratssoule (2,3) der Kern (2) der Vorrztsstule in
den Eingriffsbereich des Betitigungselementes (7)
und damit die Bewegung des Betdtigungsslementes (7

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnat,
daB das Betitigungselement als Fliigelrad (7) ausge-
bildet isz.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gskenn-
zeichnet, dafl axial zur Achse der Umlerkrolle (&) zin ent-
gegen einer Federkraft (9) verschieblich gelagertes, im
Eingriffsbereich des Betdtigungselementes befindlicher
Fiihldorn (8) angeordnet ist. ‘
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4. Vorrichtung nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet,
daB dsr als Kegelstumpf ausgebildets Fiihldorn (8) auf
einer in der Kassettenaufnahme angeordneten Federplatte
(9) befestigt ist.

5. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 3 oder 4,
dadurch gekennzeichnet, daf die Abtasteinrichtung als
Lichtschranke ist, in deren Signalstrecke eine mit dem
Fihldorn verbundene Lasche eingreift.

6. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, daB8 die Abtasteinrichtung als
Reflexionsabtaster ausgebildet ist.-




0092212

1/1

FIG 2

FIG1




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

